
Protokoll 
der Fachschaftsrätevollversammlung vom 7.10.2013
Verteiler: https://lists.schokokeks.org/mailman/listinfo.cgi/fsrvv

TOP 1:                                                  Vorstellungsrunde/ Anwesenheitsliste  

Delegierte:, Jan (Ch), Phillip (Phil) Lene+Simone (Politik), Pia (mewi),
Caro (Ph), Jo (bbp)

  
GA: Agathe (Redeleitung), Jo (Protokoll)
Gäste:  Monika (DGB), Paul (Pädag), Caro (AlDi), Chris (HS-Rat),

Agathe (GHG)

TOP 2:                                                                   Kritik am letzten Protokoll  

Keine Kritik am letzten Protokoll.

TOP 3:                                                              Vorschläge zur Tagesordnung  

Zeitliche Bevorzugung des Gastes (Verschiedenes)

TOP 4:                                                                              Post/ Mitteilungen  

Nichts interessantes/nennenswertes

TOP 5:                                                                                                  Räte  

GA

14.10. 21.10.

- Poli

TOP 6:                                                 Fächerübergreifende Zusammenarbeit  

Berichte aus den Fachschaften & Gruppen
FS: -

Berichte aus den Arbeitskreisen
AK:

RACT!: Nächstes Thema: Europa, Solifest fand letztes WE stat.
HS-Sport:  Teilweise  probleme  mit  Anmeldungen  (server  down),

gestaffelte  Anmwendung  angewandt  (Verbesserung  waren
gemeinhin feststellbar)

Gleichstellung: Do, den 10.10. Auditierungsworkshop (Fam.freundliche
HS), Caro schaut's sich an
Evaluation von TEA, Vorschlag wie Gleichstellung „messbar“
gemacht werden solle, bis Ende Sept., vor nächstem Treffen
nochmal zusammensetzen, Aufruf zur Beteiligung! 
(Eine Befragung könnte der Evaluation natürlich helfen, Ge-
staltung  von  „qualifizierter“  Stelle  nötig.  QSM-Kommission
solle nicht involviert sein.

Gleichfilm:  Eine  Filmvorführung  im  Rahmen  des  AlDi  angesetzt,  Der
Gleichfilm setzt seine Arbeit dieses Semester fort.

Tüla: School Of Education wird akut! Mandatsfragen in die Fachschaften.
Meinungsbild benötigt für Verlauf nächster Woche. (Vorgänge
siehe auch letzte Protokolle – Konsens zur SOE weiterhin JA,
nur wie genau bleibt offen), Diesen Mi, Treffen mit Rektorat
und  AK-Mitglieder,  Professuren  sollen  thematisiert  werden,
hierzu Mandat von den Fsen nötig; 
Selbst  ohne  Mandat,  um  weitere  Gespräche  offenzuhalten
wäre gegen die 11Fachprofessuren zu stimmen (aus genann-
ten Gründen, siehe auch Konzept im Anhang (5 Bereichsprof.
Mathe/Inf, Liter., Fremdspr. et al).
Neukonzeption des WBBS, Untergruppe von Tüla befasste sich
damit, siehe Anhang (Plädoyer für „Wahlbereich“)
Vorschlag der Teilprojektgruppe „Beratung“: Jeder Lehramts-
student bekomme idealerweise einen Berater, Treffen dreimal
im Jahr, ausgerichtet auf das Berufsbild Lehrer.
Aufruf zur Teilnahme am AlDi-Stand
Praxisemester:  Umgang  mit  Orientierungspraktikum,  wie
sinnvoll ist es, dieses direkt nach dem Abitur anzugehen? Ori-
entprktkm besser während der Phase „Grundstudium“ anzu-
setzen.
Vorschlag zu „Portfolio“, dieses sei während des Gesamtstudi-
ums zu vervollständigen.
Als Antrag in die Fsen: Eine Kommission soll gebildet werden,
die  beschließt,  wie  die  Fach(bereichs)didaktikprofessuren  
vergeben werden sollen. 
LAK-Pressemitteilung: siehe Anhang

ZSV: Gespräch  mit  Rektor  beantragt,  Zustimmung  für  21.10.
14Uhr.  Vorher dringend Treffen des AK!  Mittwoch 18Uhr,
Clubhaus. Bitte melden falls Mi 18uhr keine Zeit!
AK möge Termin von Wahlen festlegen, erste Dezemberwoche
avisiert. Studierendenrat und -vertretungen. Listen seien An-
fang November einzureichen.  (Formalitäten zur Wahl,  siehe
Anhang) Aufforderung Wahlhelfer zu stellen. Eher pessimisti-
sche Betrachtung, dass dies möglich sei. 
Wahllisten  seien  mit  „Kennwort“  (nicht  etwa  einem
Spruch/Motto) zu versehen. Nach Beschwede wurden 50 Zei-



chen gewährt, 70Zeichen weiterhin erbeten (Antwort steht
noch aus).

QSM: Schlichtung zur Vergabe der QSM im September, grundsätz-
liche Regeln, ebenfalls Äderung der Grundordnung – Gefahr
hierbei,  dass  keine  ausreichende  Planungszeit,  Prävention
zu evtl  Vorschlag des Rektorats.  Diesbezüglich  soll  es AK
geben, der sich hiermit auseinandersetzt, geht per Mail rum
(findet voraussichtl. Übernächste Woche statt).

TüMänia: Fast alle Möbel verladen, ein Transp. Steht noch aus. 600,-
EUR stehen aus.  Spenden aus Fachschaften,  halbes CHF,
(das dritte des Semesters). Bilder auf fb zu finden. 

AlDi: Findet statt am 17.10., verbindungskritischer Vortrag, Stän-
de, Aufbau ab 15, Abbau ab 20uhr. Hierfür Hilfe benötigt.
Flyer  liegen im Clubhaus  bereit.  Rätestand benötigt  noch
Helfer! 
Burschireader: Neuauflage ab nächster Woche vorhanden.

TOP 7:                                                          Hochschulpolitik/ Gremienarbeit  

Hochschulrat: tagt am 18.10., Tagesordnungspkt. u. A.  Machbarkeits-
studie zur Mensa im Talbereich, SoE, Rektoratsangelenhei-
ten, Mensaneubau: Küchenbereiche ohne Tageslicht  (nach
aktuellem Arbeitsrecht zwar zulässig aber als Arbeitsbedin-
gung eine Zumutung), Hälfte aller Sitzplätze in einem liegen
in  anderem Bereich  als  Ausgabe–  ungute  Logistik,  neues
Konzept Menseria (Café-Einnahme im Speisebereich), Bür-
gerini für Sanierung der alten Mensa, Hörsaalanbau möge
stehen  bleiben,  Wettbewerb  zum Mensaneubau  wird  erst
ausgeschrieben, wenn Nutzung alte Mensa geklärt sei. Be-
schlussvorlage:  Planung  des  rektorats  befürwortet  (Teila-
briss alte Physik, Mensaneubau), Juristen weisen auf, dass
sie, wie von Rektorat gewünscht, nicht einziehen können.
Unterm Strich: Neue Mensa sei nicht tragbar.
Zur  Abstimmung  in  die  Fachschaften,  Renovierung  oder
Neubau.  Zur  Meinungsbildung  soll  geladen  werden (siehe
Anträge): Bürgerinitiativensprecher referiert in FSRVV über
Nachteile des Neubaus.
Rektorat beantragt: Prorektor für Forschung sei Hauptamt-
lich  für  nächste  Periode.  Keine  Begründung  hierzu.  Nach
LHG kann nur ein/e ProrektorIn HA sei. Beschlusslage bleibt
wie gehabt: Aussprache für HA Studium&Lehre

Kommission:  Liste mit Kommissionen, die zu besetzen seien, werden
per Anhang beigefügt.
(Struko) Neumals AK ins Leben rufen, zu Stru.und.Entwpla-
nung. Nach wie Vor alle Fächer betroffen. Band II will diese
Woche schon gelesen sein, um bereits nächste Woche Man-

date aus den Fsen einzuholen. Treffen, diese Woche Fr. Nach-
mittag  oder  Montag  nächste  Woche.  In  die  Fachschaften,
nächste Woche freies Mandat für den AK.

Senat:  Fr Hönig ist weg. Hr Rijkhoek, nachfolge. Erste Lesung Str.u.Ent-
wplan (BdI): Diskutiert über Fakultätenstruktur, kritische Be-
standsaufnahme sei wie angekündigt vorzunehmen. Im lau-
fenden Jahre. Gremienarbeit  seien besserungen verzeichen-
bar. Bedarfsanalyse sei auf den Weg zu bringen welche Stu-
diengänge  wie  gefragt  sind  (Stichwort  Auslastung).  ZEQ:
Wurde gesprochen über committement Gespräche, zu lang-
sam. Gemeinhin bestätigt. ZEQ benötige mehr Personal das
jedoch nicht zur Verfügung stehe. Mehr Kapazitäten würden
geschaffen - 
Neuwahl der Kommission für Studium und Lehre, aus Akkre-
ditierungfragen, Aufruf an alle FSen, wen könnte man sich da
wünschen? Wollen wir Studiendekane oder Profs oder beide
haben?
Pro-Aussprache seitens des Rektorats für Studiengebühren. 

AStA: AStA-Vorstand wurde gewählt. Tagt in zwei Wochen.
.
Verschiedenes: FZS, müsste Absprache erfolgen ob Eintritt ja oder nein.

Musikhochschule  in  Leipzig  verlangt  Studiengebühren  für
nicht EU-Ausländische Studierende.

Anträge: Antrag auf Eilantr. sich nicht mit Pressemitteilunng des
LAK  zu beschäftigen. 2/-/4

Antrag: BI in die Hochschulratssitzung einladen, Vortrag, 10min
um Mängel in Machbarkeitsstudie aufzuzeigen. (6/-/-),
dafür – Antrag: 5/-/1)

Antrag: 
Beschluss: 

TOP 8:                                                               Überregionale Hochschulpolitik  

LAK: Hat getagt, Sophia und Jörg sind als Vorstand Wiederbestätigt.

TOP 9:                                                                                    Allgemeinpolitik  

TOP 10:                  Soziales/ Ausländische Studierende/ Frauen/ Umwelt/ Kultur  



Ausstellung Polizeigewalt, FSen noch nicht damit beschäftigt, nochmals
in die Fsen ob im Clubhaus zu Veranstalten.

Gruppe „Tübinger-Themen“, im gemeindehaus Lahr, Novemberveran-
staltung Jung in Tübingen (oÄ), fragen an ob Interesse besteht ob je-
mand besuchen möchte um für 5min Input zu geben. Mail solle folgen,
wird über den Verteiler weitergeleitet.

TOP 11:                                                                                  Verschiedenes  

Gast, Monika Henne vom DGB, vertrat das Hochschulinformationsbüro,
das im Sinne des Sozialreferats, das im Zuge der VS verpflichtend an-
zubieten sei, ohne Mehrkosten für die VS vom DGB zur Verfügung ge-
stellt werden kann. Das HiB bietet (arbeitsrechtliche) Erstberatung für
StudentInnen  an  und  verweist  im  Zweifel  an  zuständige  Stellen
(Rechtsberatung etc). Das Stimmungsbild ist positiv, das AStA -Büro
für diesen Zweck zur Verfügung zu stellen. Das HiB wurde bereits letz-
tes Semester im Zuge des RäteCafes angeboten. Das Angebot findet
weiterhin statt (Mi 14Uhr)

AK fliegt,  Segelflugzeug möchte ausgestellt  werden,  positives  Stim-
mungsbild.

Rätedrucker, siehe Protokoll der Vorsitzung, immer noch brisant.

f.d.R.d.P. 

jo


